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Datenschutzerklärung 
 

Die Einzelunternehmerin Krisztina Kerekes (nachfolgend „Unternehmen“ genannt) respektiert 

und schützt Ihre personenbezogenen Daten. 

Diese Datenschutzerklärung enthält Informationen über die Verarbeitung personenbezogener 

Daten unserer Kunden, Besucher sowie anderer betroffener Personen, die mit uns in 

Verbindung stehen (z. B. Datenverantwortliche wie Agenten oder Endnutzer), über die 

Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon (unter dem Menüpunkt „Kontakt“), sowie über Ihre 

diesbezüglichen Datenschutzrechte. 

 

1.  Wichtige Informationen 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass das Unternehmen bei der Nutzung der Website 

personenbezogene Daten erhebt und verarbeitet, wenn Sie uns über den Menüpunkt „Kontakt“ 

eine E-Mail senden (z. B. eine Rückrufbitte oder andere Nachricht). 

Es ist wichtig, dass die personenbezogenen Daten, die wir über Sie speichern, korrekt und 

aktuell sind. Bitte informieren Sie uns, wenn sich Ihre persönlichen Daten ändern. 

Wir erheben keine Daten von Kindern. 

Datenverantwortlicher 

Das Unternehmen ist der Datenverantwortliche und somit für die Verarbeitung 

personenbezogener Daten verantwortlich. 

 

Kontaktinformationen 

Unsere vollständigen Firmendaten: 

Vollständiger Name der juristischen Person: Krisztina Kerekes Einzellunternehmerin 

Datenschutzkoordinator: Dr. Ákos Filep (+43 681 2078 5390) 

E-Mail-Adresse: info@kacat.design 

Postanschrift: 2020 Hollabrunn, Hauptplatz 4/75 

Telefonnummer: +43 681 2086 0773 

Bei Beschwerden können Sie sich an unseren Datenschutzkoordinator unter den oben 

angegebenen Kontaktdaten wenden. 

 

Darüber hinaus können Sie sich auch an die Österreichische Datenschutzbehörde wenden: 

Adresse: Barichgasse 40–42, 1030 Wien 

E-Mail: dsb@dsb.gv.at 

Web: https://www.dsb.gv.at 

Wenn Sie mit der Entscheidung der Behörde nicht einverstanden sind, haben Sie das Recht, 

gemäß den geltenden österreichischen Rechtsvorschriften (Datenschutzgesetz – DSG §§ 24–

26) Rechtsmittel beim Bundesverwaltungsgericht einzulegen. 

 

Dritte Partei (Dritter) 

Diese Website kann Links zu Websites, Plugins und Anwendungen von Dritten enthalten. 

Wenn Sie auf solche Links klicken oder diese Verbindungen aktivieren, kann es sein, dass 

Dritte Daten über Sie erfassen oder weitergeben. 

mailto:info@kacat.design
mailto:dsb@dsb.gv.at
https://www.dsb.gv.at/
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Wir kontrollieren diese externen Websites nicht und sind nicht verantwortlich für deren 

Datenschutzrichtlinien. 

Wenn Sie unsere Website verlassen, empfehlen wir Ihnen, die Datenschutzerklärung der 

jeweiligen Website, die Sie besuchen, sorgfältig zu lesen. 

 

Die über Sie gespeicherten Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person beziehen. 

Wenn eine entsprechende Rechtsgrundlage vorliegt, dürfen wir Ihre personenbezogenen 

Daten erheben, verwenden, speichern und übermitteln. Dazu gehören insbesondere: 

• Kontaktdaten: darunter fallen Ihre E-Mail-Adresse sowie alle personenbezogenen 

Informationen, die Sie uns in Ihrer E-Mail übermitteln, wenn Sie uns über den 

Menüpunkt „Kontakt“ schreiben. 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten (wie Angaben zu Ihrer rassischen oder 

ethnischen Herkunft, religiösen oder philosophischen Überzeugungen, sexuellen 

Orientierung oder Sexualleben, politischen Meinungen, Gewerkschaftszugehörigkeit, 

Gesundheitsdaten, sowie genetische oder biometrische Daten) erheben wir nicht. 

Eine Ausnahme bildet ausschließlich das Ergebnis einer arbeitsmedizinischen 

Untersuchung, sofern dieses für eine mögliche Beschäftigung erforderlich ist. 

Ebenso erheben wir keine Daten im Zusammenhang mit strafrechtlichen Verfahren. 

• Daten für eine mögliche Anstellung: Darunter verstehen wir typische Angaben, die 

für ein Arbeitsverhältnis erforderlich sind, z. B. Name, Geburtsdatum, Wohnadresse, 

Personalausweisnummer, E-Card-Nummer, Steueridentifikationsnummer, Nachweise 

über Schul- bzw. Ausbildungsabschlüsse usw. 

 

2. Wie erfassen wir Ihre personenbezogenen Daten? 

Wir erfassen personenbezogene Daten über Sie durch folgende Aktivitäten: 

• Wenn Sie uns über die E-Mail-Funktion unter dem Menüpunkt „Kontakt“ schreiben. 

• Im Falle von Bewerbern oder Mitarbeitenden werden personenbezogene Daten von der 

betroffenen Person selbst bereitgestellt – nach vorheriger Information. 

3. Wie wir Ihre personenbezogenen Daten verwenden? 

Personenbezogene Daten werden nur verarbeitet, wenn dafür eine entsprechende 

Rechtsgrundlage besteht. 

In der Regel verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten in folgenden Fällen: 

• Zur Anbahnung oder Erfüllung eines Vertrags 

• Auf Grundlage Ihrer Einwilligung (z. B. bei der Übermittlung eines Lebenslaufs) 

• Wenn ein berechtigtes Interesse besteht – nach Durchführung einer 

Interessenabwägung 

• Wenn wir gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen müssen 
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4. Zwecke der Datenverarbeitung 

Nachfolgend stellen wir die Verarbeitung personenbezogener Daten in tabellarischer Form dar. 

 

Zweck / Tätigkeit Art der Daten 
Rechtsgrundlage der 

Verarbeitung 

Dauer der 

Verarbeitung 

Beschwerde- und 

Reklamationsbearbeitu

ng 

Name und 

Kontaktdaten des 

Beschwerdeführer

s, Unterlagen, 

Dokumente und 

sonstige 

Nachweise im 

Zusammenhang 

mit der 

Beschwerde 

HinweisgeberInnenschutzges

etz (HSchG) – 

österreichisches 

Whistleblower-

GesetzErfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c 

DSGVO 

Für die allgemeine 

Verjährungsfrist, 

5 Jahre 

Erfüllung 

buchhalterischer 

Pflichten 

Name, Adresse, 

Steuernummer / 

Steuer-ID, E-

Mail-Adresse, 

IBAN, Zertifikats-

, Teilnahme- oder 

Konformitäts-ID, 

Vertragsnummer 

Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung gemäß Art. 6 

Abs. 1 lit. c DSGVOBAO § 

132, UGB § 212 

Wird 3 Jahre nach 

Erbringung der 

Leistung gelöscht 

(ABGB § 1478), 

bzw. 6 Jahre 

aufbewahrt nach 

BAO § 132 oder 7 

Jahre nach UGB § 

212 

Speicherung von 

Mitarbeiterdaten für 

Lohnverrechnung, 

Sozialversicherung, 

Abgaben 

Name, Geburtsort, 

Geburtsdatum, 

Name der Mutter, 

Steuernummer, E-

Card-Nummer, 

IBAN 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – 

Erfüllung rechtlicher 

Verpflichtungen des 

Verantwortlichen 

7 Jahre gemäß 

BAO § 132, UGB 

§ 212 

Speicherung von 

Mitarbeiterdaten – 

Arbeitsverträge, 

Beendigungsunterlagen 

Name, Geburtsort, 

Geburtsdatum, 

Name der Mutter, 

Steuernummer, E-

Card-Nummer, 

IBAN 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – 

Erfüllung rechtlicher 

Verpflichtungen 

7 Jahre gemäß 

UGB § 212, 

ArbVG 

Speicherung von 

Mitarbeiterdaten – 

Unfallberichte, 

Name, Geburtsort, 

Geburtsdatum, 

Name der Mutter, 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – 

Erfüllung rechtlicher 

Verpflichtungen 

10 Jahre gemäß 

ASchG §§ 15, 84 
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Zweck / Tätigkeit Art der Daten 
Rechtsgrundlage der 

Verarbeitung 

Dauer der 

Verarbeitung 

Arbeitsschutzunterlage

n 

Steuernummer, E-

Card-Nummer 

Verarbeitung von 

Kontaktdaten zur 

Vertragsabwicklung 

Name, 

Telefonnummer, 

E-Mail-Adresse 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO – 

Verarbeitung zur Wahrung 

berechtigter Interessen des 

Verantwortlichen oder eines 

Dritten 

Während der 

Vertragslaufzeit 

Kontaktaufnahme mit 

dem Unternehmen 

Name, E-Mail-

Adresse, 

Telefonnummer 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO – 

Einwilligung des Betroffenen 

zur Verarbeitung zu einem 

oder mehreren bestimmten 

Zwecken 

Bei fehlender 

Weiterverwendun

g: Löschung 90 

Tage nach 

Eingang 

 

 

Änderung des Verarbeitungszwecks 

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für den Zweck, für den sie 

erhoben wurden – es sei denn, wir stellen fest, dass wir sie aus einem anderen Grund verwenden 

müssen, der mit dem ursprünglichen Zweck vereinbar ist. 

Wenn Sie eine Erläuterung darüber wünschen, inwiefern die Verarbeitung für den neuen Zweck 

mit dem ursprünglichen Zweck vereinbar ist, kontaktieren Sie uns bitte. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck verwenden müssen, 

werden wir Sie darüber informieren und Ihnen die Rechtsgrundlage erläutern, die uns dies 

erlaubt. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre personenbezogenen Daten ohne Ihr Wissen oder Ihre 

Zustimmung verarbeiten dürfen, wenn dies gesetzlich vorgeschrieben oder zulässig ist oder ein 

berechtigtes Interesse unsererseits an der Verarbeitung besteht – unter Einhaltung der oben 

genannten Regelungen. 

5. Datensicherheit 

Wir garantieren, dass wir geeignete technische und organisatorische Maßnahmen treffen, 

um Ihre personenbezogenen Daten zu schützen – insbesondere vor unbeabsichtigter oder 

unrechtmäßiger Zerstörung, Verlust, Veränderung, Beschädigung, unbefugter 

Offenlegung oder unbefugtem Zugriff. 

Bei der Sicherung personenbezogener Daten berücksichtigen wir die mit der Verarbeitung 

verbundenen Risiken sowie die Art der betreffenden Daten. 
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Unsere Mitarbeitenden verarbeiten personenbezogene Daten ausschließlich gemäß 

unseren Anweisungen und sind durch vertragliche Vereinbarungen zur Vertraulichkeit 

verpflichtet. 

6. Ihre Rechte 

Sie haben jederzeit das Recht, Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen. 

Darüber hinaus können Sie die Berichtigung, Ergänzung, Löschung oder Einschränkung Ihrer 

personenbezogenen Daten beantragen und alle weiteren Rechte ausüben, die Ihnen gemäß den 

geltenden Datenschutzvorschriften zustehen. 

Diese Rechte umfassen insbesondere: 

 

6.1. Auskunftsrecht 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu erhalten, ob 

personenbezogene Daten über Sie verarbeitet werden. Falls dies der Fall ist, haben Sie das 

Recht auf Auskunft über folgende Informationen: 

• ob eine Verarbeitung stattfindet, 

• den Zweck der Verarbeitung, 

• die Kategorien personenbezogener Daten, 

• die Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern, an die die Daten weitergegeben 

werden, 

• die geplante Speicherdauer bzw. die Kriterien für deren Festlegung, 

• die Ihnen zustehenden Rechte und möglichen Rechtsbehelfe, 

• die Herkunft der Daten, sofern sie nicht direkt von Ihnen stammen, 

• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling, 

sowie etwaige Übermittlungen in Drittländer. 

 

Der Verantwortliche stellt Ihnen eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der 

Verarbeitung sind, einmalig kostenlos zur Verfügung. 

Wenn Sie eines Ihrer Rechte ausüben möchten, kontaktieren Sie uns bitte über eine der oben 

genannten Kontaktmöglichkeiten – wir setzen uns umgehend mit Ihnen in Verbindung. 

 

6.2. Recht auf Berichtigung 

Auf Antrag der betroffenen Person ist der Verantwortliche verpflichtet, unrichtige 

personenbezogene Daten, die sie betreffen, unverzüglich zu berichtigen. 

Unter Berücksichtigung des Zwecks der Verarbeitung hat die betroffene Person zudem das 

Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen – auch 

mittels einer ergänzenden Erklärung. 

 

6.3. Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden) 

Die betroffene Person hat das Recht, vom Verantwortlichen die Löschung sie betreffender 

personenbezogener Daten zu verlangen. 

Der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der 

folgenden Gründe vorliegt: 

• Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf 

sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
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• Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, und es fehlt an einer anderweitigen 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

• Die betroffene Person legt Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, die im 

öffentlichen Interesse, in Ausübung öffentlicher Gewalt oder aufgrund berechtigter 

Interessen erfolgt, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die 

Verarbeitung vor. 

• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 

• Die personenbezogenen Daten wurden im Zusammenhang mit angebotenen Diensten 

der Informationsgesellschaft erhoben. 

Einschränkungen des Rechts auf Löschung gelten nur in den gesetzlich vorgesehenen 

Ausnahmen gemäß der DSGVO. In diesen Fällen kann die weitere Speicherung rechtmäßig 

sein, insbesondere: 

• zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, 

• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, 

• zur Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse, 

• zur Ausübung öffentlicher Gewalt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde, 

• aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, 

• für Archivzwecke im öffentlichen Interesse, 

• für wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke, 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

6.4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Die betroffene Person hat das Recht, vom Verantwortlichen die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist: 

• Die betroffene Person bestreitet die Richtigkeit der personenbezogenen Daten; in 

diesem Fall wird die Verarbeitung für die Dauer eingeschränkt, die es dem 

Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 

überprüfen. 

• Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, und die betroffene Person lehnt die Löschung der 

personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der Nutzung. 

• Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 

Verarbeitung nicht länger, jedoch werden sie von der betroffenen Person zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt. 

• Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt, die im 

öffentlichen Interesse, in Ausübung öffentlicher Gewalt oder auf Grundlage 

berechtigter Interessen erfolgt; in diesem Fall wird die Verarbeitung eingeschränkt, bis 

festgestellt wurde, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber denen 

der betroffenen Person überwiegen. 

 

6.5. Widerspruchsrecht 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch 

einzulegen, wenn diese: 

• im öffentlichen Interesse, 

• in Ausübung öffentlicher Gewalt oder 
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• zur Wahrung berechtigter Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erfolgt, 

einschließlich eines darauf basierenden Profilings. 

In diesem Fall darf der Verantwortliche die personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 

es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die 

Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden personenbezogene Daten für Zwecke der Direktwerbung verarbeitet, so hat die 

betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen – einschließlich 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widerspricht die betroffene Person der Verarbeitung für Direktwerbung, dürfen die 

personenbezogenen Daten zu diesen Zwecken nicht mehr verarbeitet werden. 

 

6.6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie 

einem Verantwortlichen bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zu erhalten, und sie hat das Recht, diese Daten einem anderen 

Verantwortlichen ohne Behinderung durch den ursprünglichen Verantwortlichen zu 

übermitteln, sofern: 

• die Verarbeitung auf der Einwilligung der betroffenen Person oder auf einem Vertrag 

mit der betroffenen Person beruht, und 

• die Verarbeitung automatisiert erfolgt. 

Im Rahmen der Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit hat die betroffene Person – 

sofern technisch machbar – das Recht zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt 

von einem Verantwortlichen an einen anderen übermittelt werden. 

 

6.7. Recht auf Widerruf der Einwilligung 

Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die auf 

Grundlage der Einwilligung vor deren Widerruf erfolgt ist. 

 

7. Aufbewahrungsfrist 

 

Wie lange verwenden wir Ihre personenbezogenen Daten? 

 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur so lange auf, wie es erforderlich ist, um die 

Zwecke zu erfüllen, für die wir sie erhoben haben – einschließlich der Erfüllung gesetzlicher, 

buchhalterischer oder berichtspflichtiger Anforderungen. 

Zur Bestimmung der angemessenen Aufbewahrungsdauer berücksichtigen wir die Menge, Art 

und Sensibilität der personenbezogenen Daten, das potenzielle Risiko einer unbefugten 

Nutzung oder Offenlegung, sowie die Zwecke der Verarbeitung. 

Aufzeichnungen von Überwachungskameras in Gebäuden des Unternehmens werden für 30 

Tage gespeichert – zum Schutz des menschlichen Lebens, der körperlichen Unversehrtheit und 

gefährlicher Stoffe. 

Nach geltendem Recht müssen wir grundlegende Informationen zu unseren Kunden 

(einschließlich Ansprechpartner, Identifikationsdaten, Finanz- und Transaktionsdaten) für 8 
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Jahre speichern – gemäß den Vorschriften der Rechnungsstellung. Nach Ablauf dieser Frist 

werden die Daten nicht weiter aufbewahrt. 

Bei Beendigung eines Arbeitsverhältnisses werden Dokumente, die personenbezogene Daten 

enthalten und nicht gesetzlich aufzubewahren sind, vom Geschäftsführer persönlich an die 

betroffene Person zurückgegeben. 

Unter bestimmten Umständen können Sie uns auffordern, Ihre Daten zu löschen. 

 

In der Regel fallen keine Gebühren an: 

Der Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten (oder die Ausübung anderer Rechte) ist 

grundsätzlich kostenlos. 

Wir können jedoch eine angemessene Gebühr verlangen, wenn Ihr Antrag eindeutig 

unbegründet, wiederholt oder exzessiv ist – in diesem Fall werden wir Sie vorab informieren 

und um Zustimmung bitten. 

 

Antwortfrist: 

Wir bemühen uns, innerhalb eines Monats auf alle berechtigten Anfragen zu antworten. 

Wenn Ihre Anfrage besonders komplex ist oder Sie mehrere Anfragen gestellt haben, kann die 

Antwort länger als einen Monat dauern. In diesem Fall werden wir Sie informieren und über 

den Fortschritt auf dem Laufenden halten. 

8. Das Unternehmen bedient sich der folgenden Auftragsverarbeiter: 

Name und Anschrift des 

Auftragsverarbeiters 

Zweck der Datenverarbeitung 

- - 

 

9. Datenübermittlung in Drittländer oder an internationale Organisationen 

Das Unternehmen übermittelt keine personenbezogenen Daten an Drittländer oder 

internationale Organisationen. 

 

10. Folgen der Verweigerung der Datenbereitstellung oder Einwilligung 

Wenn Sie uns keine Einwilligung zu den in Punkt 4 genannten Zwecken der Datenverarbeitung 

erteilen – bei denen die Verarbeitung auf freiwilliger Einwilligung beruht –, ist es nicht 

möglich, über die auf unserer Website angebotenen Kontaktmöglichkeiten mit dem 

Unternehmen in Verbindung zu treten. In diesem Fall ist ein persönliches Erscheinen an 

unserem Firmensitz erforderlich. 

Wenn Sie im Zusammenhang mit einer Stellenbewerbung keine Einwilligung erteilen, können 

Sie nicht am Auswahlverfahren teilnehmen. 

Wir weisen Sie außerdem darauf hin, dass in Fällen, in denen die Datenverarbeitung auf Artikel 

6 Absatz 1 Buchstabe a der DSGVO (Einwilligung) beruht, das Recht besteht, die Einwilligung 

jederzeit zu widerrufen. 
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Ein solcher Widerruf wirkt jedoch nur für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit 

der Verarbeitung, die auf der Einwilligung vor deren Widerruf beruhte. 

11. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Wir informieren Sie, dass das Unternehmen keine automatisierten Entscheidungsverfahren 

anwendet. 

 

12. Begriffsbestimmungen 

 

Datenverarbeitung 

Die Ausführung technischer Aufgaben im Zusammenhang mit Verarbeitungsvorgängen, 

unabhängig von der Methode, dem eingesetzten Mittel oder Ort, sofern diese Aufgaben an 

den Daten selbst vorgenommen werden. 

In dieser Erklärung umfasst Datenverarbeitung insbesondere alle technischen Vorgänge 

ohne wesentliche Entscheidungsbefugnis, die vom Auftragsverarbeiter im Auftrag des 

Verantwortlichen ausgeführt werden. 

Auftragsverarbeiter 

Eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die 

personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

Verarbeitung 

Jeder Vorgang oder jede Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten, 

unabhängig davon, ob mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren, wie z. B. das Erheben, 

Erfassen, Ordnen, Strukturieren, Speichern, Anpassen, Verändern, Auslesen, Abfragen, 

Verwenden, Übermitteln, Verbreiten oder jede andere Form der Bereitstellung, das 

Abgleichen, Einschränken, Löschen oder Vernichten. 

Verantwortlicher (Datenverantwortlicher) 

Eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein 

oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 

personenbezogener Daten entscheidet. 

Wenn die Verarbeitung durch EU- oder nationales Recht vorgegeben ist, kann dieses Recht 

auch den Verantwortlichen selbst oder dessen Bestellkriterien festlegen. 

Pseudonymisierung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die Daten ohne zusätzliche 

Informationen nicht mehr einer bestimmten Person zugeordnet werden können, 

vorausgesetzt, diese Informationen werden separat aufbewahrt und unterliegen technischen 

und organisatorischen Schutzmaßnahmen. 

Anonymisierung 

Ein technisches Verfahren, das die endgültige Trennung zwischen einer betroffenen Person 

und deren Daten sicherstellt, sodass keine Reidentifikation mehr möglich ist. 

Einwilligung der betroffenen Person 

Eine freiwillige, informierte, spezifische und eindeutige Willensbekundung der betroffenen 

Person, durch die sie mittels Erklärung oder eindeutiger Handlung ihr Einverständnis zur 

Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gibt. 
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Alle Aktivitäten und Zusatzleistungen, die mittels direkter Ansprache darauf abzielen, der 

betroffenen Person Produkte oder Dienstleistungen anzubieten, Werbung zu übermitteln 

oder sie als Konsument oder Geschäftspartner zu informieren, um Geschäftsabschlüsse zu 

fördern. 

DPO (Datenschutzbeauftragter) 

Data Protection Officer – Eine Person, die für die Einhaltung datenschutzrechtlicher 

Vorgaben und deren Überwachung verantwortlich ist. 

Betroffene Person (Betroffener) 

Jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, auf die sich personenbezogene 

Daten beziehen – direkt oder indirekt. 

Zuständige Aufsichtsbehörde 

Die Aufsichtsbehörde, die aufgrund eines der folgenden Gründe für die Verarbeitung 

zuständig ist: 

a) Der Verantwortliche oder Auftragsverarbeiter hat seinen Sitz im Hoheitsgebiet der 

Behörde. 

b) Die Verarbeitung betrifft Personen mit Wohnsitz im Mitgliedstaat der Behörde erheblich 

oder wahrscheinlich erheblich. 

c) Bei der Behörde wurde Beschwerde eingelegt. 

 

Dritter (Dritte Partei) 

Eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die nicht 

die betroffene Person, der Verantwortliche oder der Auftragsverarbeiter ist, oder eine 

Person, die unter deren direkter Verantwortung zur Verarbeitung befugt ist. 

Einwilligung 

Die freiwillige und eindeutige Willensbekundung der betroffenen Person, die auf 

angemessener Information basiert und mit der sie ausdrücklich oder durch eindeutiges 

Verhalten in die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten – ganz oder teilweise – 

einwilligt. 

Die Einwilligung muss nachweisbar sein, auch wenn keine bestimmte Form vorgeschrieben 

ist (außer bei besonderen Kategorien). 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten (Sonderdaten) 

a) Daten über ethnische Herkunft, politische Meinung, religiöse oder weltanschauliche 

Überzeugung, Gewerkschaftszugehörigkeit, Sexualleben, sexuelle Orientierung; 

b) Daten über die Gesundheit, Abhängigkeiten sowie strafrechtlich relevante Daten. 

Personenbezogene Daten 

Alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 

beziehen. Als identifizierbar gilt eine Person, die direkt oder indirekt mittels Zuordnung zu 

einem Namen, einer Kennnummer, Standortdaten, einer Online-Kennung oder einem oder 

mehreren Merkmalen identifiziert werden kann. 

Widerspruch 

Die Erklärung der betroffenen Person, mit der sie der Verarbeitung ihrer 

personenbezogenen Daten widerspricht und deren Beendigung oder Löschung verlangt. 

 

 


